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GUTEN TAG
Zum Start des Wintersemesters 2022/23 präsentieren wir den

ersten KET-Newsletter. Hier gibt es Neuigkeiten (aus) der KET,

Einblicke ins Start-up-Leben,  die Angebote der KET und

anstehende Events sowie Empfehlungen und Wissenswertes rund

um das Thema Gründung. Seien Sie gespannt!
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NEUIGKEITEN 

Spielerisch hat Lego® Serious Play® (LSP)-

Moderator Jens Springmann den Boden bereitet, um

kreative Antworten auf ernsthafte Fragen zu finden. 

Die Koppelung von Kopf-Herz-Hand bei LSP erlaubt

ein Denken in 3D, und über die Metapher des

Modells kann Komplexes radikal vereinfacht

werden. Die sind nur einige Aspekte, bei denen die

Methode aus dem Konstruktivismus erfolgreich

helfen kann.

KreaKtiv-Café

Schnell waren die Café-Gäste im gut besetzten

Raum auf dem Bühler-Campus der Stiftung

Universität Hildesheim im „Flow“, bekannte

Denkmuster gerieten in den Hintergrund und

kreative Ideen eroberten den Raum. 

Das Ergebnis: mutige und visionäre Modelle, kluge

und verrückte, unerwartete und bezaubernde. Alles

Antworten auf die Fragen, was erfolgreiche

GründerInnen ausmacht, wie ein wachsendes Start-

up idealerweise aussieht bzw. was jedeR vom

eigenen Unternehmen erwartet. Aber sehen Sie

selbst!

Gabriele Neumann und Nina Fiebig aus dem KET-

Team waren so begeistert von der Methode, dass sie

selbst die Weiterbildung zum Certified Facilitator of

Lego® Serious Play® Methods and Materials in

Angriff genommen und  erfolgreich abgeschlossen

haben.

Nächste Café-Ausgabe:
"Resilienz - stabil und agil

zugleich"
6.12.2022 um 16:00 Uhr

 

Fotos: KET
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Wir haben sehr viel
Selbstbewusstsein aus dem
Wettbewerb ziehen können. Vor
einer Jury und vor Publikum zu
pitchen war sehr aufregend!
Diagnose Arbeitsfähig

2. RUNDE DES
KREATIV IDEEN-
WETTBEWERBS 

 

Mit Beginn des Sommersemesters hatte die KET,

der Gründungsservice der Uni Hildesheim,

Studierende und Mitarbeitende erneut dazu

eingeladen, kreative und innovative Ideen für ein

Produkt, eine Dienstleistung oder

Forschungsergebnisse mit Verwertungspotenzial

einzureichen – unabhängig vom fachlichen

Hintergrund, von der Semesteranzahl oder dem

potentiellen Wirkungsbereich der Idee. Die Vielfalt

der eingereichten Ideenskizzen war groß und aus

jedem Fachbereich etwas dabei. 

Die besten neu(e)n Ideen wurden im Rahmen der

Prämierungsveranstaltung präsentiert – zum ersten

Mal live in der Rasselmania Event Location und

digital via Kultur-Stream vom Atelier Licht.n.Stein.

Moderatorin Juliane Amlacher führte durch das

Programm. Die Studierenden und Mitarbeitenden

nutzten kurze Pitchs und die sich anschließende

Fragerunde, um Jury und Publikum von ihrer Idee zu

begeistern. Das Publikum konnte anschließend seine

persönlichen Favoriten über ein digitales

Abstimmungstool wählen. Zur Jury gehörten die

Präsidentin der Universität Hildesheim, Prof. Dr.

May-Britt Kallenrode, VertreterInnen des regionalen

Start-up-Ökosystems und regionaler Unternehmen.

Unter Einbeziehung der Publikumsentscheidung, die

mit 40 Prozent in die Wertung einging, prämierten sie

die Ideen wie folgt:

 

Am 14.7.2022 um 17 Uhr war es soweit: Die
FinalistInnen des zweiten KrEaTiv Ideen-
wettbewerbs der Universität Hildesheim
wurden prämiert. 

Teilnehmende Ideenwettbewerb 2022 - Foto: KET

    

KrEaTiv Ideenwettbewerb - Foto: KET
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Ich fand, dass der Wettbewerb
eine großartige Gelegenheit war,
um Feedback zu Technē zu
erhalten (...). 
Dr. Joanna Baumgart

Gruppe 1: Studierende
In der Gruppe der Studierenden lagen zwei Ideen gleich

auf, sodass die Jury die Prämie für die beiden ersten

Plätze addierte und die Summe gleichmäßig verteilte:

1. Platz: Iyzee (875 €) – Kevin Rump entwickelte eine

No-Code/Low-Code Plattform, mit deren Hilfe

Unternehmen künstliche Intelligenz ganz ohne

Programmierkenntnisse integrieren können.

1. Platz: Nützli: Faule Gärtner retten die Welt (875 €) –

Christine Hemme möchte einfach zu pflegende

Pflanzen-Komplettsysteme anbieten, die ausschließlich

Nützlings-Blumen beinhalten.

3. Platz: Interkulturell kompetent im Alltag (400 €) –

Das interkulturelle Weiterbildungsangebot von Amelie

Eckhoff & Luca Clauss-Beggerow ist für Unternehmen

gedacht, die ihre Mitarbeitenden auf nationaler Ebene

schulen wollen.

1. Platz Mitarbeitende: Dr. Joanna Baumgart -  Foto: KET

 

 

 

 

 

 

1.  Platz Studierende: Kevin Rump - Foto: KET
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Gruppe 2: Mitarbeitende
1. Platz: Technē (1.000 €) - Simulation eines

Klassenzimmers von Dr. Joanna Baumgart, in dem

Lehramtsstudierende bestimmte Aspekte des

Unterrichts und ganze Unterrichtsstunden

realitätsnah üben können.

2. Platz: Diagnose: Arbeitsfähig (750 €) – Die Initiative

um Sarina Wassermann & Liliane Artmann bietet

StudienabsolventInnen mit psychischer Erkrankung

Unterstützung für einen inklusiven Berufseinstieg.

3. Platz: Design your Personal Escape Room (400 €) -

Dr. Thorsten Schoormann & Dr. Sebastian Bräuer

schaffen mit ihrer Idee einen digitalen Assistenten zur

individuellen Konfiguration von Escape Rooms.



Was uns am meisten geholfen
hat: einfach anfangen!

EINBLICKE INS
START-UP-LEBEN
Gründungsteams im Interview

Amelie und Luca sind eines unserer neuen

Gründungsteams, die seit 1.1.2022 ein Büro in der

KET nutzen. Beide studieren den Master

Internationales Informationsmanagement-

Sprachwissenschaft und Interkulturelle

Kommunikation an der Universität Hildesheim und

hatten in diesem Kontext ihre Idee. Wir haben mit

ihnen kurz darüber gesprochen:

Stellt euch Tik Tok-Like 15 Sekunden vor!

Amelie: Wir wollen ein Online-

Weiterbildungsangebot für Unternehmen mit

Kommunikationsproblemen im Alltag für

interkulturelle Kommunikation anbieten. Das soll

flexibel sowohl online als auch offline durchführbar

sein. Unseren Fokus wollen wir dabei auf nationale

Unternehmen legen.

War es ganz klassisch die zündende Idee?

Amelie: Nein, tatsächlich hatten wir schon länger

die Idee und Lust, ein Start-up zu gründen. Aber die

Idee kam erst später und da relativ zündend in

einem Gespräch am Esstisch.

Warum die KET?

Luca: Die KET hat sich angeboten, weil wir eine

Kommilitonin und gleichzeitig Mitbewohnerin haben,

die für die KET tätig ist und uns wärmstens

empfohlen hat, hier mal anzufragen, weil sie

natürlich durch unsere Küchentisch-Gespräche

mitgekriegt hat, dass wir Ideen haben und meinte:

die haben coole Gründungsbüros, fragt doch mal an!

Deswegen die KET.

Euer Tipp an angehende Gründer und Gründerinnen

oder einen Mutmachersatz?

Amelie Eckhoff & Luca Clauss-Beggerow, Foto: KET
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Amelie: Was uns am meisten geholfen hat: einfach

anfangen! Wie viele das kennen, ist der Anfang

immer am schwersten, aber wenn man einfach

irgendwie mal anfängt, dann ergeben sich immer

mehr Möglichkeiten als man vorher eigentlich denkt.

Und wenn man dazu ein Projekt findet, das Freude

und Spaß macht und man alles selbst in der Hand

hat, dann geht die Arbeit viel einfacher und läuft fast

von alleine 😉



GRÜNDUNGSBERATUNG
 

KET ANGEBOTE 

In der KET bieten unsere beiden Gründungs-

beraterinnen Inka von Fromm und Laura Pinkert

kostenfreie Beratungsgespräche an, um die 

individuelle Situation des Gründungsvorhabens zu

besprechen. Ob erste Idee oder bereits ausgefeiltes

Geschäftskonzept, die Gründungsberaterinnen

entwickeln mit Ihnen einen Fahrplan für die weiteren

Steps auf dem Weg in die Selbstständigkeit und

stellen Kontakte in das regionale und

(inter-)nationale Partnernetzwerk her. 

Hier geht es zum 

kostenlosen Ideencheck: 

Einige Förderprogramme sind für wissensintensive

Gründungsprojekte aus dem Hochschulbereich

besonders relevant: Das EXIST-Gründerstipendium

unterstützt gründungsinteressierte Studierende,

AbsolventInnen und WissenschaftlerInnen. 

Die Gründungsteams erhalten über die Dauer von 12

Monaten ein Stipendium zu attraktiven Konditionen, 

um einen Businessplan auszuarbeiten und sich mit

Unterstützung der Universität Hildesheim auf ihre

Unternehmensgründung vorzubereiten. 

Konkret bedeutet dies je nach Abschluss zwischen

1.000 € und 3.000 € mtl. Stipendium für die

Teammitglieder, 5.000 € für gründungsbezogenes

Coaching und bis zu 30.000 € für Sachausgaben. Das

Geld muss nicht zurückgezahlt werden.

Wir beantworten alle Fragen und unterstützen bei der

Antragstellung.

16.11.2022, 16:00 - 18:00 Uhr

14.12.2022, 16:00 - 18:00 Uhr

18.01.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Bei der „Starthilfe“ geben Ihnen unsere

Gründungsberaterinnen Inka von Fromm und Laura

Pinkert einen Gesamtüberblick über die Option

„Gründung", Impulse für die eigene Idee und

beleuchten verschiedene Schritte auf dem Weg in die

Selbständigkeit.

Interessiert? Unsere Starthilfe findet digital statt. Die

Zugangsdaten erhalten Sie, wenn Sie sich über

unsere Erstabfrage anmelden und die Starthilfe als

Angebot auswählen.

Termine 2022: 

Termine 2023

Special: Starthilfe für wissenschaftliche Mitarbeitende

(Termin wird noch bekannt gegeben)

 

STARTHILFE
 

FÖRDERMITTEL
 

Laura Pinkert & Inka von Fromm, Foto: KET
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https://www.uni-hildesheim.de/ket/beratung/gruendungsberatung/#c121714


VORBEREITUNG GRÜNDEN 
 

SEMINARE

Vielleicht haben Sie sich auch schon einmal

gefragt, wie  die GründerInnen in der gerade so

beliebten Unterhaltungsshow im Fernsehen

eigentlich auf ihre Ideen kommen?  In diesem

Seminar können sich die Studierenden selbst

einmal ausprobieren und eigene Ideen für reale

Problemfelder entwickeln, deren Umsetzung

planen und erproben. Wie? Mit Hilfe des Design

Thinking-Ansatzes. 

DAS BUSINESS MODEL YOU - 
MIT UNTERNEHMERISCHER
KOMPETENZ ZUM PERSÖNLICHEN
ERFOLGSMODELL

DESIGN THINKING 
IDEENWERKSTATT

PROJEKTE 
UNTERNEHMERISCH DENKEN 
In diesem Seminar steht die Weiterentwicklung

eigener Projektideen im Fokus.  Ziel ist das

Erarbeiten eines Geschäftskonzeptes, das als

Grundlage für EXIST-Anträge, das

Niedersächsische Gründungsstipendium oder zur

Vorbereitung eines Business-Plans genutzt werden

kann.

SCHLÜSSELKOMPETENZEN
 

PROJEKTBEZOGENES
LERNEN UND ANWENDEN
 

KREATIV.
GRÜNDUNGSORIENTIERT.
FÜR ALLE FACHBEREICHE.

Foto: Canva (golubovy von Getty Images)

Foto: pexels (Kaboompics)
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Beim Business Model You werden die persönlichen

Kompetenzen, Stärken und Fähigkeiten identifiziert

und der eigene Geschäftswert ermittelt. 

So zeigt das Seminar, wie das Denken in

Geschäftsmodellen als Schlüsselkompetenz für die

eigene Karriereplanung und den beruflichen Erfolg

angewendet werden kann.



GRÜNDUNGSWOCHE
DEUTSCHLAND

Es sind noch Plätze frei! 

Die Gründungswoche Deutschland ist Teil der Global Entrepreneurship Week und findet in diesem Jahr

vom 14.-20. November 2022 statt. Die Universität Hildesheim ist wieder mit dabei und bietet in diesem

Zeitraum ein vielfältiges Angebot an Vorträgen, Workshops und Interviews rund um Unternehmergeist,

Existenzgründungen und unternehmerisches Denken und Handeln. Der Großteil der Veranstaltungen

wird in Präsenz durchgeführt. Wir behalten uns aber vor, diese bei steigenden Covid 19-Fallzahlen online

durchzuführen.

Auftaktveranstaltung UnternehmerInnen-Talk zum Thema „Social Entrepreneurship“   

EVENTS

Gleich anmelden: 
Aus der Zukunft gründen

      

Irgendwie clever - Steuern für Start-ups
       

Starthilfe - Wege in die Selbstständigkeit

Ein Auszug aus dem Programm:

am Montag, den 14.11.2022, 17:00-19:00 Uhr

 am Dienstag, den 15.11.2022, 14:00-16:00 Uhr

am Mittwoch, den 16.11.2022, 13:00-16:00 Uhr

       am Mittwoch, den 16.11.2022, 16:00-18:00 Uhr

Start-ups packen aus   

       am Donnerstag, den 17.11.2022, 10:30-12:00 Uhr

Hildesheimer Pitching Night-  zusammen mit der HAWK 

       am Donnerstag, den 17.11.2022, 17:00 Uhr - open end 

Alle Veranstaltungen unter:  https://www.uni-hildesheim.de/geweek
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Logo: Gründungswoche Deutschland Copyright:

Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz /

Referat Soziale Medien, Öffentlichkeitsarbeit

https://www.genglobal.org/
https://www.uni-hildesheim.de/ket/qualifizierung/gruendungswoche/unternehmerinnen-talk-zum-thema-vielfalt-1/
https://www.uni-hildesheim.de/ket/qualifizierung/gruendungswoche/unternehmerinnen-talk-zum-thema-vielfalt-1/
https://www.uni-hildesheim.de/ket/qualifizierung/gruendungswoche/unternehmerinnen-talk-zum-thema-vielfalt-1/
https://www.uni-hildesheim.de/ket/qualifizierung/gruendungswoche/


LAUFENDE WETTBEWERBE 

NICE TO KNOW FRAG DOCH MAL DIE KET

Sie haben auch eine Frage zur KET oder zum
Thema Gründung? Senden sie uns gern Ihre
Frage an: ket@uni-hildesheim.de
Die Antwort gibt es dann im nächsten
Newsletter im neuen Jahr!

"Wie kommt man zu einer guten Idee?" - 

 Psychologie Studentin 

beantwortet von Laura Pinkert,
 Gründungsberatung & curriculare Qualifizierung

Die Kompetenzwerkstatt für Entrepreneurship und Transfer wird im Rahmen des Programms EXIST-Potentiale  durch das
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz gefördert.

Preis Digitales Start-up des Jahres 2023 des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz

Der Preis richtet sich an junge Digitalunternehmen.

Teilnahmeberechtigt sind Unternehmen, die durch

eine der Gründungsinitiativen des BMWK gefördert

wurden. 

Weitere Infos unter: https://bit.ly/3sUiZ2Z

Bewerbungsschluss: 14.11.2022

Digitaler Gesundheitspreis 2023
Gesucht werden hier kreative Köpfe mit nachhaltigen

& digitalen Lösungen, die die Gesundheitsversorgung

in Deutschland verbessern

Weitere Infos unter: https://bit.ly/3sQPwa1

Bewerbungsschluss: 30.11.2022

"Oft ist der Ausgangspunkt für eine Geschäftsidee eine

eigene Herzensangelegenheit oder ein Hobby. Um eine

erfolgreiche Geschäftsidee zu entwickeln ist es wichtig,

auch die Bedürfnisse der Welt außerhalb der eigenen

vier Wände mitzudenken. Denn nur so wird aus einer

Idee mehr, als nur ein Hobby. Die unternehmerische

Aufgabe besteht darin, die Schnittmenge zu finden

zwischen eigenen Interessen und Fähigkeiten und den

Problemen und Bedürfnissen der Welt.

EMPFEHLUNG DES HAUSES
Zweitägiger Workshop:
 „Gründen oder Uni- Laufbahn: Habe ich eine
Gründungspersönlichkeit?“

Eine andere Möglichkeit um Ideen zu finden kann darin

liegen, Funktionen neu zusammen zu setzen. Sieh dir

dazu bestehende Angebote an und überlege: Was kann

man ergänzen? Was kann neu zusammengelegt

werden? Was kann aus anderen Angeboten

übernommen und auf andere übertragen werden?

Um dann aus der (Lösungs-) Idee eine Geschäftsidee zu

entwickeln gilt es, die potentielle Zielgruppe zu 

betrachten und ein passgenaues Angebot für diese zu

entwickeln."

Probleme bieten eine gute Quelle für mögliche

Geschäftsideen. Hier können unternehmerische

Lösungen entwickelt werden, nachdem das Problem

genau erkannt und hinterfragt wurde. Du kannst dir

dabei folgende Fragen stellen: Was geht

nicht/schwer/oft kaputt? Wie möchte ich ein

bestimmtes soziales oder ökologisches Problem lösen?

In diesem Workshop sollen die Teilnehmenden

herausfinden, ob der Weg einer Gründung

in Frage kommt, ob sie die notwendigen Skills schon

besitzen oder welche sie noch aufbauen müssen,

und was eine Gründungspersönlichkeit grundsätzlich

auszeichnet.

15.12.22: 16:00-19:00 Uhr & 

16.12.2022: 14:00-17:00 Uhr 
https://www.uni-hildesheim.de/cldrei/anmeldung/ke.php
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